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10-Jahres-Prognose zur Entwicklung der Schülerzahlen und Auslastung von 

Schule/ Hort ab dem Schuljahr 2011/12  
 

 
 
 

*     Der Begriff „Schüler“ umfasst sowohl Schüler als auch Schülerinnen. 

**   Anteil der Schüler (insg.), die eine Hortbetreuung in Anspruch nehmen 

*** Ausnahmegenehmigung bis zum 31.07.2012 

           UR/Kl.= Unterrichtsräume pro Klasse 

 

 

Schuljahr 

SCHULE HORT 

Gesamt Anzahl 
UR  

Verhältnis  
UR / Kl.  

Beschulung 
gesichert 
bei 1,2 
UR/Kl. 

Anzahl 
Hortkinder 

Kapazität laut 
Betriebserlaubnis 

Auslastung 
Hort in % 

Schüler* Klassen 

2011/12 223 11 15 1,4 JA 174 (78%)** 215*** 81 

2012/13 282 14 15 1,1 Nein 220 178 124 

2013/14 330 16 15 0,9 Nein 257 178 144 

2014/15 350 17 15 0,9 Nein 273 178 153 

2015/16 394 18 15 0,8 Nein 307 178 172 

2016/17 417 19 15 0,8 Nein 325 178 183 

2017/18 447 21 15 0,7 Nein 349 178 196 

2018/19 467 22 15 0,7 Nein 364 178 204 

2019/20 459 22 15 0,7 Nein 358 178 201 

2020/21 445 21 15 0,8 Nein 347 178 195 

2021/22 438 20 15 0,8 Nein 342 178 192 



GS  „Gotthold Ephraim Lessing“             Stand: 01.03.2012  

                                                        

69 

 

Schülerzahlentwicklung/ Bestandsfähigkeit der Schule 

 

Schülerzahlen: stark anwachsend �  bestandsfähig:  

   wachsend   �   JA  � 

   konstant   �   NEIN  � 

   fallend   �   gefährdet ab………… 

   stark fallend  �          (Schuljahr) 

       

Auslastung/ Kapazität 

Durchschnittliche Klassenstärke: 20,3 Schüler (Klassenteiler: 22 Schüler) 

Durchschnittliche Objektauslastung: 88% bei Raumfaktor 1,2 UR/Klasse 

 

 

Kapazitätsgrenze Hort: 
 

erreicht    �  

überschritten    � ab 2012/13 

unterschritten    � 

 
 
Handlungsempfehlungen: 
 
Die vorhandenen räumlichen Ressourcen im Schulgebäude reichen für eine weitere gemein-

same Nutzung durch Schule und Hort nicht aus. Daher ist ein Hortneubau erforderlich und 

beabsichtigt. Für die Sicherung des Unterrichtes muss das Gesamtobjekt nutzbar sein (ein-

schließlich der Kopfräume). Eine Sanierung einschließlich Brandschutzertüchtigung und 

Raumerweiterung ist dringend erforderlich. 

Alternativ dazu wird die (teilweise) Auslagerung des Hortes geprüft. Aufgrund der räumlichen 

Nähe käme dafür das Jugendbegegnungs- und –beratungszentrum (JBBZ) Wasserturm (Ca-

ritasverband) in Frage.  

Am 10.01.2012 fand ein gemeinsames Gespräch mit dem Hortträger und dem Caritasver-

band statt. Ergebnis: Die Räumlichkeiten im JBBZ Wasserturm sind nur für ca. 50 Hortkinder 

ausreichend, da auch hier nur eine eingeschränkte Nutzung des Gebäudes möglich ist 

(Brandschutz). 

Eventuell kann ein neuer Hortstandort in der Willy-Lohmann-Straße eröffnet werden. Eigen-

betrieb Kita und Jugendamt haben einen Auftrag zur Prüfung dieser Option. 

Alternativ ist für die Grundschule eine Schulbezirksveränderung in Verbindung mit einem  

zusätzlichen Grundschulstandort im Bereich der Nördlichen Innenstadt in Erwägung zu zie-

hen.  

 


